
ten und kraftvollen Songs. To-
bias Rademacher, Filialdirektor
der Hannoverschen Volksbank
Seelze, Bürgermeister Alexan-
derMasthoff sowie Schirmherr
Heinrich Aller, ehemaliger nie-
dersächsischer Finanzminister,
würdigten in ihren Grußwor-
ten die MuSe als kulturelle Ins-
titution, die Seelze seit über
einem Vierteljahrhundert
prägt, inspiriert und auf ein
künstlerisch hohes Niveau
hebt.
Festivalleiter Christoph Sla-

by stellte dann Roland Meyer
de Voltaire als Künstler des Er-
öffnungsabends vor: Er be-
gann seine musikalische Lauf-
bahn als Frontmann der Indie
Band Voltaire. Nach Jahren auf
der Bühne etablierte er sich er-
folgreich als Filmkomponist –
und verwirklicht seit 2016 mit
seinem Soloprojekt „Schwarz“
seine ganz eigene Vision von
moderner Popmusik. Ob redu-
ziert mit Gitarre oder getragen
von elektronischen Rhythmen
– im Zentrum steht immer sei-
ne unverwechselbare Stimme:
mal sanft wie eine Feder, mal
schneidend wie eine Klinge.
Sein Weg führt ihn immer wie-
der an die Schnittstelle zwi-
schen Film undMusik. Die über
ihn entstandene Dokuserie
„Wie ein Fremder – eine deut-
sche Popmusikgeschichte“
machte seine Musik einem
breiten Publikum bekannt.
Auf dem Programm des

Abends standen Titel aus sei-
ner musikalischen Vergangen-

heit ebenso wie aktuelle
Songs, darunter die Hits
„Home“ und „In Your Eyes“.
Mit seiner charakteristischen
Stimme und seiner intensiven
Bühnenpräsenz verlieh Roland
Meyer de Voltaire den bekann-
ten Stücken eine ganz beson-
dere Atmosphäre. Mal kraft-
voll und energiegeladen, mal
ruhig und emotional entwi-
ckelte sich ein abwechslungs-
reicher und eindrucksvoller
Konzertabend. Besonders be-
eindruckend wurde es zum
Schluss: Mit der Zugabe „A
New Day Rise“ setzte der
Künstler einen emotionalen
Höhepunkt. Die Musik sorgte
für echte Gänsehaut und ließ
den Abend stimmungsvoll aus-
klingen. Ein Konzert, das ein-
drucksvoll zeigte, wie unmit-
telbar Musik Menschen errei-
chen kann – intensiv, atmo-
sphärisch und voller Emotio-
nen.
Obwohl das Eröffnungskon-

zert das letzte MuSe-Konzert
im bisherigen Gebäude der
Hannoverschen Volksbank ge-
wesen war, soll es jedoch nicht
das letzte gemeinsame Kon-
zert gewesen sein. Geschäfts-
stellenleiter Tobias Rade-
macher versprach, dass die
Hannoversche Volksbank auch
künftig an der Seite der MuSe
bleiben wird. Festivalleiter
Christoph Slaby hofft, dass der
besondere Veranstaltungsort
auch in Zukunft für Konzerte
der MuSe zur Verfügung ste-
hen kann.

Roland Meyer de Voltaire bestreitet das MuSe-Eröffnungskonzert
mit seiner charakteristischen Stimme und seiner intensiven Büh-
nenpräsenz.

MuSe-Eröffnungskonzert: Ein Abend
voller Intensität und Gänsehaut
Eröffnungsveranstaltung fand letztmalig im Foyer der Volksbank statt

SEELZE (BUDO). Beim Eröff-
nungskonzert hat das Musik-
festival Seelze (MuSe) am Frei-
tag wieder einmal bewiesen,
wofür das Festival steht: musi-
kalische Qualität, außerge-
wöhnliche Künstler und inten-
sive Konzerterlebnisse. Im gut
gefüllten Foyer der Hannover-
schen Volksbank in Seelze be-
geisterte Roland Meyer de Vol-
taire (Schwarz) das Publikum.
Er nahm die Zuhörerinnen und
Zuhörer mit auf eine musikali-
sche Reise durch die deutsche
Popmusikgeschichte – zwi-
schen persönlichen Momen-

Festivalleiter Christoph Slaby
begrüßt die Gäste im Foyer der
Hannoverschen Volksbank und
stellt Roland Meyer de Voltaire
als Künstler des Eröffnungs-
abends vor.

Fotos: Hans-Werner Burgdorff

Wege im Haster Wald
wieder in Stand gesetzt
HASTE. Die Niedersächsischen
Landesforsten haben die Wege
im Haster Wald wieder in Stand
gesetzt. „Niederschläge und
starker BewuchshabendenWe-
gen in den letzten Jahren zuge-
setzt“, erklärt Förster Johannes
Koebe von der Revierförsterei
Kirchwehren des Forstamtes
Fuhrberg. Deshalb wurden in
den vergangenen Wochen die
Wege stellenweise ausgebes-
sert sowie der Seitenraum wie-
der freigelegt, um einen kon-
trollierten Abfluss des Regen-
wassers zu gewährleisten. Die

nun abgeschlossenen Arbeiten
wurden vom Wegebaustütz-
punkt der Landesforsten unter
der Koordination von Einsatzlei-
ter Wenzel Rohde durchge-
führt. „Gut befahrbare Wald-
wege sindwichtig –nichtnur für
den Holztransport, sondern
auch für Rettungskräfte, die
einen Einsatzort schnell errei-
chenmüssen“, erläutert Rohde.
Auch Erholungssuchende, die
die Wege zum Spazieren gehen
oder Radfahren nutzen, profi-
tieren von gut ausgebauten
Waldwegen.

Mit den abgeschlossenen Arbeiten sind die Wege im Haster Wald
wieder für die kommenden Jahre gut nutzbar.

Foto: Sören Petschälis NLF

Couragierte Kunden
stoppen Ladendieb
LETTER.Was am Samstagnach-
mittag, 15. August, als ver-
meintlicher Randalier-Einsatz
begann, entwickelte sich zu
einem ungewöhnlichen Laden-
diebstahl mit couragierten Hel-
fern. Gegenüber der Polizei war
zunächst über den Notruf ge-
meldetworden,dass eine Frau in
einem Discounter an der Lan-
gen-Feld-Straße randalieren
würde. Vor Ort stellte sich je-
doch schnell heraus: Nicht eine
Randaliererin, sondernein flüch-
tender Ladendieb hatte für Auf-
regung gesorgt.
Ein 20-jähriger Mann aus Let-

ter hatte in dem Markt Waren –
darunter Booster und Eis – im
Wert von knapp 15 Euro ent-
wendet und unter seiner Klei-
dung versteckt. Als ihn eine 41-
jährige Mitarbeiterin beim Ver-
lassen des Geschäfts ansprach,
ergriff der Mann die Flucht. Die
Mitarbeiterin hielt ihn zunächst
an seinem T-Shirt fest. Der junge
Mann setzte seine Flucht jedoch
fort – mit der Folge, dass sein T-
Shirt dabei zerriss.
Vor demMarkt wollte der 20-

Jährige anschließendmit seinem
Fahrrad flüchten. Ein couragier-
ter Kunde griff ein, hielt das
Fahrrad fest und brachte den
Mann zurück in den Markt.
Doch damit war die Sache

noch nicht beendet: Der Laden-
dieb versuchte erneut, aus dem
Geschäft zu stürmen. Die Mit-
arbeiterin brachte ihn daraufhin
zu Boden und hielt ihn bis zum
Eintreffen der Polizei fest. Nach
eigenen Angaben hatte sie in
der Vergangenheit Selbstvertei-
digungskurse besucht – offen-
barmit Erfolg.Mehrerehinzuge-
kommene Kunden missverstan-
den die Situation allerdings und
hielten die am Boden liegende
Mitarbeiterin für die zuvor ge-
meldete „Randaliererin“. So
kames zu demungewöhnlichen
Notruf. Beim Eintreffen der Poli-
zei hatte sich die Situation be-
reits wieder beruhigt. Der 20-
Jährige hatte die zuvor entwen-
detenWaren inzwischen freiwil-
lig zurückgegeben.
Gegen den Mann wurde ein

Strafverfahren wegen des La-
dendiebstahls eingeleitet.

Einbruch in Reihenmittelhaus
BERENBOSTEL. Am Samstag,
15. August, kam es zwischen 20
und 2 Uhr zu einem Einbruch in
ein Reihenmittelhaus in der Stra-
ße Am Gehäge in Berenbostel.
Nach bisherigen Erkenntnissen
verschafften sich die bislang un-
bekannten Täter gewaltsam Zu-
gang zu demWohnhaus, indem
die rückwärtige Terrassentür
aufgebrochen wurde. Anschlie-

ßend durchsuchten die Täter die
Räumlichkeiten nach mögli-
chemDiebesgut.Obundwelche
Gegenstände entwendet wur-
den, ist derzeit Gegenstand der
Ermittlungen. Die Polizei hat ein
Ermittlungsverfahren wegen
Wohnungseinbruchdiebstahls
eingeleitet und bittet Zeuginnen
und Zeugen, sich bei der Polizei
Garbsen zu melden.

Jetzt
kostenlos
lesen:

Mach dein Kind fit
für die digitaleWelt
on screen – der Newsletter

Bildschirmzeit führt bei euch zu Dauerstress?
Du verstehst nicht, was dein Kind online so tut?
Mit unserem Newsletter verhelfen wir dir in achtWochen
zu mehr Durchblick. JedeWoche beleuchten wir dabei
ein Thema – ob KI oder Influencer-Bubbles. Mit Tipps, die
wirklich helfen.
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